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(54) Anordnung mit einer Auffangvorrichtung gegen Ladungsabwurf von Fahrzeugen

(57) Die Anordnung weist eine Auffangvorrichtung
(1) gegen Ladungsabwurf von Fahrzeugen (22) auf. Die
Auffangvorrichtung (1) besitzt eine Mehrzahl von Pfo-
sten (2), die jeweils mit einem Verankerungsmittel (V)
entlang einer Fahrbahn (16) in einem Streifenfunda-
ment (6) verankert sind und an denen mehrere im Ab-
stand übereinander angeordnete Längsprofile (3) sowie
Gitterelemente (4) befestigt sind. Die Längsprofile (3)
und die Gitterelemente (4) bilden die Aufprallseite (A).
Die Auffangvorrichtung (1) ist wenigstens 3 m hoch und
seitlich hinter einer Fahrzeugrückhalteeinrichtung (13)
angeordnet. Das Verankerungsmittel (V) weist eine Hal-
tekraft auf, die unter der Bruchgrenze des Streifenfun-
damentes (6) oder der Bauwerkskappe (30) liegt und/
oder die Pfosten (2) besitzen eine Sollknickstelle (25).
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